Uber (las System der Acrothoracica. 

Von 

Dr. Wilhelm Berndt 

in Berlin. 


Der hier vorliegende Versuch zu einer systematischen Neu- 
Einteilung der bohrenden Cirripedien ergab sich als Nebenresultat 
anatomisch-histologischer Untersuchungen, die ich seit vielen Jahren 
an dieser interessanten Gruppe anstelle. 

Da ich wegen großer Schwierigkeiten bei der Beschaffung gut 
konservierten Materiales von diesen seltenen und schwer auffindbaren 
Tieren einen definitiven Abschluß meiner Studien wiederum in 
weitere Ferne gerückt sehe, möchte ich meine Vorschläge schon 
jetzt veröffentlichen. Ich muß mir Vorbehalten, dieselben in späteren 
Arbeiten ausführlichst zu begründen, besonders die Aufteilung der 
ganzen Ordnung in zwei Unterordnungen, die Einbeziehung der 
Gattung Lithoglyptes in die Familie der Kochlorinidae, die Auf¬ 
stellung neuer Gattungen und Arten u. s. w. 

Um der Tabelle den Charakter einer Bestimmungstabelle zu 
wahren, habe ich die äußerlich sichtbaren Merkmale bei Aufstellung 
der Differentialdiagnosen an die erste Stelle gerückt; trotzdem habe 
ich den anatomischen und entwicklungsgeschichtlichen Befunden 
vielleicht grössere Wichtigkeit beigemessen, als dies sonst für 
Bestimmungstabellen von Arthropoden üblich ist, wodurch ich er¬ 
reicht zu haben hoffe, daß das System dem natürlichen möglichst 
nahe kommt. 

Ich muß aus oben erwähnten Gründen vorläufig davon at- 
sehen, zu dem einzigen bisher aufgestellten System der Acrothoracica, 
demjenigen des französischen Forschers Gruvel, Stellung zu nehmen. 
Jedenfalls war Gruvel der erste, der die in Rede stehende Gruppe 
als solche aufstellte und ihrem Inhalt nach begrenzte. 

Eine zusammenfassende Litteraturangabe wird nach Abschluß 
meiner Studien erfolgen. 
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Dr. Wilhelm Bemdt: 









Über das System der Acrothoracica. 
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Arch. f. Naturgeseh. 73. Jatirg. 1907. Bd. 1. H. 
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